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Projektlaufzeit:    Juli 2019 –  Dezember 2020 

 
 
 
Projekttitel: Klosterlechfeld – Aktiv-Parkour 

 
Projektträger: 
 
LAG: 
 
Gesamtkosten: 
 
Förderhöhe: 
 
Entwicklungsziel: 
 
 
Kurzdarstellung des  
Projekts: 

Gemeinde Klosterlechfeld 
 
Begegnungsland Lech-Wertach e.V. 
 
173.813,80 € 
 
73.021,00 € 
 
E5: Schaffung nachhaltiger Freizeit- und Naherholungsstrukturen 
im Begegnungsland Lech-Wertach 

 
Auf dem Sportgelände in Klosterlechfeld soll eine Aktiv-Parcour-
Landschaft gestaltet werden, die als Treffpunkt der Generationen 
dienen soll.  
Das Parcour-Areal soll dabei eine jüngere Zielgruppe ansprechen, 
gerade in Kooperation mit dem Kreisjugendring. Daneben sollen 
aber auch niederschwellig zugängliche Parcour-Elemente installiert 
werden, die auch ältere Zielgruppen bedienen können (z.B. Fitness 
ab 50, etc.). Sport soll dabei als das Medium zur Verständigung 
zwischen den Generationen fungieren.   
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Projektbeschreibung: 
 

 
Die Gemeinde Klosterlechfeld verfolgt mit der Parkouranlage am Sport-
platz der Gemeinde einen innovativen Ansatz in Sachen neuer Bewe-
gungsmuster für Jugendliche, aber auch Familien und Senioren. 
Die Parkoursportart ist eine Trendsportart, die insbesondere auf Bewe-
gungsmuster setzt, wie z.B. Balancieren, Klettern, Hangeln und Sprin-
gen. 
Für jedes Alter sollen Anteile verbaut werden somit soll am Sportplatz 
ein Bewegungscenter für alle Altersgruppen entstehen. 

 
Der Parkour selbst wird überwiegend aus natürlichen Rohstoffen ge-
baut. Hierunter zählen Steinvariationen, Holz- und Palisadenelemente 
sowie Metallkonstuktionen. 
Zum Betrieb bedarf es keinerlei weiterer Energieformen, ggf. einer zeit-
gesteuerten Beleuchtung sowie ein lokales Trink-wasserangebot. 
Die zentrale Lage der Parkouranlage, ca. 5 Gehminuten vom Bahnhof 
der Gemeinde und Haltstelle des ÖPNV am Sportplatz (8 Fahrten in 
beide Richtungen pro Tag) sowie an einer Radwegverbindung gelegen, 
bietet quasi einen emmissionsfreien Zugang 
 
Der Zugang selbst zur Parkouranlage ist für alle Altersgruppen gedacht. 
Extensive Trainingsnutzung bereits versierter „Parkourler“ aus der Par-
kourszene (ParkourOne) sind genauso möglich, wie für Kinder und älte-
re Menschen denen ein niederschwelliges Bewegungsangebot zur Ver-
fügung steht. 
Insbesondere der barrierefreie Zugang unabhängig vom Alter, Ge-
schlecht oder sozialem und sportlichen Hintergrund im öffentlichen 
Raum der Gemeinde unterstützt die Entwicklungsziele im Begegnungs-
land Lech-Wertach.  
Die Enge Kooperation mit dem Kreisjugendring Augsburg, die bereits 
über Erfahrungen in der Begleitung der Parkourszene besitzen, garan-
tiert in Zukunft eine hohe Akzeptanz. 
 
In zwei bereits stattgefundenen Workshops am 24.10. 2015 und am 
19.11.2016 wurden gem. mit Jugendlichen aus dem südlichen Landkreis 
sowie interessierten Bürgern und Vereinsvertretern aus dem Ort eine 
Projektidee entwickelt, wie man an der Sportanlage in Klosterlechfeld 
ein Zentrum der Parkoursbewegung errichten könnte. Neben aktiven 
Jugendlichen der „Parkourszene“, Vertretern des ansässigen Sportver-
eins, Jugendbeauftragten der Gemeinde, Streetworker, Kreisjugendring 
sowie eines Planers und Sportwissenschaftlers, wurde eine differenzier-
te Parkouranlage mit entsprechenden Aktivelementen entwickelt. Zu-
sammen mit dem Sportverein, dem Kreisjugendring Augsburg und der 
örtlichen Parkourszene, wurde eine breite Basis des Erfahrungsaustau-
sches geschaffen, der nun in der entscheidenden Phase des Projektes 
in der Umsetzung von entscheidender Bedeutung sein wird. 
 
Damit ist auch in Zukunft in der Nutzung der Anlage ein hoher Vernet-
zungsgrad der Akteure gewährleistet. 
Insbesondere aus sportlicher, aber auch aus soziologischer Sicht, ent-
steht über diese Kooperation eine hohe Identifizierung in der Region, die 
vor allem unserer dynamischen Entwicklung der letzten Jahre Rechnung 
trägt. 
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Die somit angelegte Projektpartnerschaft zwischen begeisterten Par-
kourlern, bewegungs- und sportlich affinen Gesellschaftsstrukturen und 
einem ansässigen Sportverein, ist eine hervorragende Plattform insbe-
sondere für Jugendliche in unserer Region. Die Begleitung des Kreisju-
gendringes, deren Erfahrungen in der Projektarbeit mit der Parkoursze-
ne und der Sicherstellung des öffentlichen Raumes durch die Gemein-
de, stellt ein niederschwelliges, aber auch effizientes Beispiel zukünfti-
ger erfolgreicher Projektpartnerschaft da. 
 
Die Idee ist es auf einer ehemalig angrenzenden Asphaltfläche des 
Wertstoffhofes, in unmittelbarer Nähe des Sportgeländes, eine Parkour-
anlage zu errichten. 

 
Die gemeinsam entwickelte Projektidee wurde mit ausgewiesenen 
Fachplanern unter sportwissenschaftlicher Begleitung entwickelt und mit 
den Vertretern der Gemeinde, des ansässigen Sportvereins sowie dem 
Kreisjugendring diskutiert und schließlich inhaltlich gefasst. 
 
Die Anlage selbst ist eingebettet in ein Wege-und Grünanlage, die zur 
Vorbereitung, aber auch zur Meditation zwischen den Übungseinheiten 
dienen sollte. Darüber hinaus sind Flächen der Ruhe und Besinnung 
vorgesehen. 
 
Das Projekt ist Bestandteil einer überörtlichen Gesamtplanung der Ge-
meinde in Kooperation mit dem ansässigen Sportverein. 
 
 
 

 
Projektziele, Einord-
nung in LES-
Entwicklungs- und 
Handlungsziele:  
 

 
 
E3: Den demographischen Wandel im Begegnungsland Lech-
Wertach bedarfsgerecht gestalten 
 
HZ2: Umsetzung von mindestens 6 Maßnahmen zur Förderung 
der generationenspezifischen Zielgruppen im Begegnungsland 
Lech-Wertach 
Die einzelnen Angebot, die geschaffen werden, wurden zielgruppen-
spezifisch nach Altersgruppe ausgewählt: Parkour-Areal für die junge 
Zielgruppe mit niederschwelligen Zugängen auch für ältere Nutzer. 
 
HZ3: Interkulturelle und generationenübergreifende Begeg-
nungs- und Kooperationsmöglichkeiten in der Region schaffen 
Durch das geschaffene Angebot für verschiedene Altersgruppen und 
die unmittelbare örtliche Verzahnung selbiger entsteht ein Treffpunkt 
der Generationen. 
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E4: Bedarfsgerechter Umgang mit den natürlichen Ressourcen 
und den Auswirkungen des Klimawandels 
 
HZ6: Identifizierung von ressourcenschonenden Nach- und 
Neunutzungsmöglichkeiten für Bauwerke und Flächen im Be-
gegnungsland Lech-Wertach 
Das Areal ist eine innerörtliche brachfläche. Durch die Neugestaltung 
werden somit keine neuen Flächen verbraucht. 
 
E5: Schaffung nachhaltiger Freizeit- und Naherholungsstruktu-
ren im Begegnungsland Lech-Wertach 
 
HZ3: Umsetzung von mindestens 3 Maßnahmen zur gesund-
heitsaktiven Freizeitgestaltung 
Durch die neu geschaffenen Sportangebote wird ein Beitrag zur ge-
sundheitsaktiven Freizeitgestaltung im Begegnungsland geleistet. 
 

 
Innovative Aspekte des 
Projekts: 
 

 
Parcour ist eine Trendsportart, für die es im LAG-Gebiet noch keine 
feste Anlage, die auch mit regelmäßigen Angeboten bespielt werden 
kann,  

 
Bezug des Projekts zu 
den Themen „Umwelt“ 
und „Klima“ 

 
Es handelt sich um eine CO2-arme Form der Freizeitgestaltung, da  

 
Bezug des Projekts 
zum Thema „Demogra-
phie“: 

 
Das Miteinander und Kommunizieren von Generationen soll geför-
dert werden, das Medium dafür ist das Thema „Sport“. Die Parcour-
Anlage fungiert als Treffpunkt der Generationen am Sportplatz in 
Klosterlechfeld. 

 
Bedeutung des Pro-
jekts für das LAG-
Gebiet: 
 

 
Mit der Parcour-Fläche wird eine für die LAG-Region neuartige Freizeit-
anlage installiert. Durch die Kombination mit Outdoor-Fitnessgeräten 
und der Bespielung durch verschiedene Vereine und Initiativen soll ein 
einzigartiger Treffpunkt der Generationen für das LAG-Gebiet entste-
hen. 
 

 
Einbindung von Bür-
gern, Vereinen o.ä. in 
das Projekt: 
 

 
Schon in der Planungsphase wurden in mehreren Workshops interes-
sierte Jugendliche und Erwachsene zu Workshops eingeladen bzgl. der 
Planung des Sportareals. Das Thema Parcour ist aus den Workshops 
heraus entstanden. In der Bauphase sollen Eigenleistungen eingebracht 
werden und im betrieb Kurse und betreute Treffpunktzeiten ehrenamt-
lich durchgeführt werden. 
 



  
         
                 
Projektbeschreibung 
 
 

5 
 

 
Vernetzung des Pro-
jekts in der Region / 
ggf. überregionale Ver-
netzung: 

 
Ist gegeben durch die Kooperation mit dem Kreisjugendring Augs-
burg Land und die gute infrastrukturelle Erschließung des Areals 
durch Bahn, Bus und Lage an der B17. 

 

 
Erwartete nachhaltige 
Wirkung / Sicherung 
von Betrieb und Nut-
zung des Projekts: 
 

 
Durch Kooperation mit dem Kreisjugendring und örtlichen Vereinen soll 
eine nachhaltige Bespielung und Nutzung mit entsprechenden Nutzer-
zahlen gewährleistet werden.  

 
Voraussichtliche  
Folgekosten: 

 
Sämtliche Folgekosten, die sich aus Betrieb, Abnutzung und Bespielung 
ergeben, trägt die Gemeinde Klosterlechfeld. 

 
Voraussichtliche  
Projektkosten: 
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Geplante Finanzierung: 
(inkl. LEADER-
Förderung) 

 
Bruttokosten: 173.813,80 € 
Davon MwSt: 27.751,79 € 
Nettokosten: 146.062,02 € 
davon LEADER  73.031,00 € 
Verbl. Trägeranteil  100.782,80 € 
Davon ggf. EVA: Ggf. Förderung in Höhe von bis zu 29.212,00 €  
  

 

 
 
Ansprechpartner für die LAG Begegnungsland Lech-Wertach 
 
 
Geschäftsführer Benjamin Früchtl 
Alter Postweg 1 
86343 Königsbrunn 
Tel.: 08231 606 188 
Fax: 08231 606 28 200 
briefkasten@lag-begegnungsland.de 
www.lag-begegnungsland.de 
 
 
 
Ansprechpartner für den Projektträger:  
 
Gemeinde Klosterlechfeld 
1. Bürgermeister Rudolf Schneider 
Bayernstraße 1 
86836 Klosterlechfeld 
Tel.: 08232 2343 
Fax: 08232 74706 
www.klosterlechfeld.de 
buergemeister@klosterlechfeld.de 
 
 
 
 
Klosterlechfeld, den ---- 
 
 
 
 
Rudolf Schneider 
Erster Bürgermeister 
Gemeinde Klosterlechfeld 

mailto:briefkasten@lag-begegnungsland.de
http://www.lag-begegnungsland.de/
http://www.klosterlechfeld.de/
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